
 

Aktivitäten in der Individuellen Lernzeit (ILZ) 

 

Rollenspiele zur Sprachförderung, zeichnen, basteln, malen, singen, lesen, 
angeleitetes Spiel, Vertiefung von Unterrichtsthemen und Lernprojekten, 20-30 
Minuten Zeit (je nach Klassenstufe) selbstständig und mit Unterstützung für das 
fertigstellen der Hausaufgaben oder freiwilliges weiterarbeiten mit Lernmaterialien 
aus dem Unterricht. 

Die Individuelle Lernzeit kann nach Absprache im Team immer auch tage- oder 
wochenweise für andere Themen und Aktivitäten genutzt werden. In dieser Zeit sollte 
es dann keine Hausaufgaben geben. 

 

Pädagogischer Hintergrund:  

 

In der ILZ sollen besonders unterstützungsbedürftige Kinder gefördert werden, 
ebenso können leistungsstärkere Kinder ergänzende und zusätzliche Lernaufgaben 
bekommen. 

Die ILZ wird im Klassenraum von den GruppenerzieherInnen vor oder nach dem 
Mittagessen zwischen der 5.-7. Stunde durchgeführt. 

Sind die Gruppenerzieher krank, wird die ILZ durch die vertretenden ErzieherInnen 
durchgeführt. 

Können einzelne Kinder nicht an der ILZ teilnehmen kann ein/e ErzieherIn im eFöB 
mit dem Kind bleiben und die zweite pädagogischen Fachkraft die ILZ übernehmen. 

 


